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Moderne

  The goal of my research project is to write a political history of German agriculture in the modern era. I propose to
work out a new "master narrative", which will situate agricultural politics more broadly than in the framework of
Germany's failed route to democracy; it will comprehend the cultural dimensions of agricultural policy, as well as
the limits of agrarian power and influence. The context of the analysis is the worldwide overproduction of food,
which began to affect Europe in the 1870s. I hope to show that the growing isolation of German agriculture from
the world market - and the massive public subsidies that this regime entailed - was due not only to the skillful
political manipulations of agrarian elites. These measures were approved by democratically elected institutions; and
they reflected the broad popular conviction that the preservation of German agriculture was an essential national
matter. The result was an implicit public contract, which justified the thoroughgoing public control of agriculture in
times of national emergency, such as during the two world wars of the twentieth century. Using the concept of
mobilization, I propose to analyze the political mechanisms and cultural foundations of both agricultural power and
its limitation.
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DIENSTAGSKOLLOQUIUM, 05.05.2009

Nahrung, Krieg und deutsche Geschichte:

Die politische Mobilisierung der deutschen Landwirtschaft, 1762 -

1992

  Wir alle erzählen Geschichten. Ich verdiene meinen Lebensunterhalt damit. In meinem derzeitigen Projekt erzähle
ich eine Geschichte über Nahrung, Krieg und Politik in Deutschland seit der Zeit Friedrichs des Großen bis zum
Europäischen Binnenmarkt. Das zentrale Thema ist die politische Mobilisierung der Landwirtschaft - die
Organisation der Nahrungsproduktion und der Nahrungsproduzenten zu politischen Zwecken. Nach einigen
Überlegungen zur Geschichtsschreibung der deutschen Landwirtschaft möchte ich in meinem Kolloquium eine
Kurzfassung meines Plots präsentieren. Ich möchte darlegen, dass die Angst um die Nahrungsversorgung ein
zentrales Movens in der deutschen Geschichte seit dem Ende des 18. Jahrhunderts war. Sie spielte eine Rolle in
vielen verschiedenen politischen Projekten, die sich um die Erhöhung der landwirtschaftlichen Produktivität
drehten. Diese reichten von der Einrichtung landwirtschaftlicher Modellbetriebe bis hin zur Abschaffung der
feudalen Institutionen im frühen 19. Jahrhundert. Dazu gehörte auch der Versuch, die Bauern in einem Netz von
Vereinen zur Verbesserung der Landwirtschaft zu organisieren, was die Grundlage für die Mobilisierung der Bauern
schuf. Im späten 19. Jahrhundert führte die Angst um die Nahrungsversorgung zu einem protektionistischen
Landwirtschaftsystem; man strebte nach Autarkie bei der Nahrungsversorgung. Obwohl dieses Projekt während
des Ersten Weltkriegs jämmerlich scheiterte, durchdrang es dennoch die Politik der Nationalsozialisten und regte
nicht zuletzt den Angriff auf die Sowjetunion an. Auch nach dem Zweiten Weltkrieg wirkte diese Angst weiter. In
der DDR trug sie zur Kollektivierung der Landwirtschaft bei, in der BRD zum Eintritt in den Binnenmarkt. Ich
schließe meine Darstellung mit einigen Überlegungen zu den Besonderheiten dieses Aspekts der deutschen
Geschichte.
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